
 

Alles über den CL-Hit gegen Slagelse 
WHA Meister Play-off 

Afrika als vierter Kontinent in der Südstadt 
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Hypo NÖ dominiert weiterhin 
in der Champions League: 
Vier Siege nach vier Spielen 



Editorial
By Geri Berger 

Rückblick:
Hypo Niederösterreich 

vs.
Skopje und Budapest 

Vorschau:
Hypo Niederösterreich 

vs.
Slagelse DT (DEN) 

WHA
Tabellenspitze fest in 

Hypo-Hand!

Hypo NÖ: 
4 Kontinente 

1 Ziel

Vor wenigen Tagen wurde das Engagement von Belina 
Larica Miguel fixiert, die erste Afrikanerin im Hypo-Dress 
somit Wirklichkeit. „Holt’s jetzt auch noch eine Austra-
lierin?“ wurde ich gefragt. Warum nicht. Wenn gleich das 
Niveau in Down Under weit hinter dem europäischen 
Standard nachhinkt und somit der Transfer einer Aussie 
eher nicht in Betracht kommt. Es geht aber weniger um 
das Sammeln von Kontinenten sondern vielmehr um das 
Ausloten an  möglichen Ressourcen. Lassen wir uns kurz 
die Entwicklung im Fußball ins Gedächtnis rufen, dort 
wurden vor etlichen Jahren Afrikaner belächelt, heute 
gehört es zum guten Ton, dass europäische Toppklubs 
von Stars aus dem schwarzen Kontinent angeführt 
werden. Eto in Barcelona, Drogba in London bei Chelsea, 
um nur zwei zu nennen. Und warum sollte die 
Entwicklung nicht auch im Handball in diese Richtung 
gehen? Bei der letzten Weltmeisterschaft in St. Peters-
burg hat etwa Angola stark aufgezeigt – angeführt von 
einer gewissen Miguel, die im Laufe der WM auf 
sämtlichen Aufbaupositionen eingesetzt wurde. Und die 
wenigen Tage, die Larica in der Südstadt trainiert hat, 
haben bereits ihre Qualitäten deutlich sichtbar gemacht: 
schnelle Finte, flotte Beine, ansatzloser Wurf. Trainer 
Ryan Zinglersen ist sicher, dass unsere Neue aus Angola 
noch für die eine oder andere Überraschung in der 
Champions League sorgen kann. Ich würde mich nicht 
sonderlich wundern, sollte sie sich zu einem echten Jolly 
Joker entwickeln und die eine oder andere starke Szene 
für sich buchen. Einen Titel kann uns allerdings jetzt 
schon niemand mehr streitig machen, den der 
„Spielerinnen von den meisten Kontinenten“: Asien (Oh, 
Han, Kim), Amerika (Piedade und Nascimento), Afrika 
(Miguel) und Europa. Wobei ja Südamerika demnächst 
einen Zuwachs bekommen könnte, ist doch die 26jährige 
Fabiana Nazer aus Paraguay derzeit auf Probe bei den 
Südstädterinnen. Wie allseits bekannt ist Paraguay ja 
nicht gerade die Handbalhochburg, aber vergessen wir 
bitte nicht, wie Dani Piedade vor einigen Jahren „zum 
Lernen“ zur Prokop-Truppe stieß. Damals noch 
Ersatzspielerin bei Hypo 2, heute das Herz der 
Profimannschaft und Teamkapitän. So schnell kann sich 
das ändern – mit einem guten Willen, einer großen 
Portion Disziplin und dem notwendigen Vertrauen der 
Verantwortlichen. Warum nicht auch Paraguay? 
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Champions League – Gruppe D – Tag 3 

Phänomenal

Hypo NÖ deklassiert Kometal Skopje 

War das ein Handballabend. In einem 
Champions League Spiel, das die Südstadt 
schon seit Jahren nicht mehr gesehen hat, 
fegte der Zinglersen-Express über den 
mazedonischen Meister hinweg, als würde es 
sich um ein besseres WHA-Match handeln. 
Unglaublich, mit welcher Entschlossenheit 
das Team von Gunnar Prokop zur Sache 
ging, von der ersten bis zur letzten Minute 
seinen Willen dem nahezu hilflosen Gegner 
aufzwang. Doch alles der Reihe nach. Die 
befürchteten Zuschauerrandale blieben völlig 
aus, Security und Polizei mussten nicht 
eingreifen, die mazedonischen Fans 
verhielten sich mustergültig. Sie wurden mit 
Fortlauf des Spieles angesichts der 
erdrückenden Dominanz von Hypo NÖ immer 
ruhiger. Hingegen gab es Sprechgesänge 
von den Rängen der Südstadt-Fans - eine 
derartige Begeisterung im Publikum hatte 
man ebenfalls schon lange nicht mehr 
gesehen. Selbst nach der Schlusssirene 
feierten Spielerinnen gemeinsam mit den 
begeisterten Fans die Welle. Das Match 
begann mit furiosen Abwehraktionen der 
beiden Torhüterinnen. Auf der einen Seite 
Nataliya Lukovik im Kometal-Tor, auf der 
anderen Olga Sanko, die auch den längeren 
Atem hatte und die gegnerischen 
Werferinnen zur Verzweiflung brachte. 
Kometal konzentrierte sich Anfangs auf Rotis 
und Oh - und kassierte Tore von Piedade, 
Han und Acimovic. Dann kam wieder einmal 
der Auftritt von Oh, die ihre spielerische 
Genialität mehr als einmal unter Beweis 
stellte und das Publikum zu Beifallsstürmen 
hinriss. Gabi Rotis traf nach Belieben - das 
Debakel für Kometal nahm seinen Anfang. In 
Hälfte zwei hoffte Skopje nochmals auf die 
Geniestreiche von Ozel, aber speziell wenn 
sie gegen Kim kam, zog sie stets den 
Kürzeren. Ausra unterstrich erneut ihre 
Treffsicherheit vom 7-Meter-Punkt und 
Natascha Rusnachenko glänzte gegen Ende 
mit tollen Paraden. Da durfte sich sogar Isa 
Plach über ihr Champions League Debüt 
freuen.

Hypo NÖ – Kometal Skopje 38:27 (20:13) 

Torschützen:  
Rotis (8), Oh (7), Piedade (6), Fridrikas 
(5/3), Acimovic (4), Nascimento (2), Kim 
(2), Han (2), Boklashchuk (2). 





Champions League – Gruppe D – Tag 4 

Budapest führte schon mit sieben Toren -

Der Sieger heißt aber erneut Hypo NÖ 

Budapest, 16:15 Uhr, 3.000 Zuschauer, die 
eine sensationelle Stimmung verbreiten. 
Gleich vorweg, alles blieb im Rahmen, keine 
Ausschreitungen, die FTC-Verantwortlichen 
hatten alles bestens im Griff. Aber auch 60 
Hypo-Fans reisten aus der Südstadt an, der 
Fanklub Happy Hypos war lautstark wie nie 
zuvor und eine unglaublich tolle moralische 
Unterstützung für das Zinglersen-Team. 
Doch Oh & Co. wirkten anfangs wie das 
Kaninchen vor der Schlange, fanden 
überhaupt nicht ins Spiel und lagen nach 
sieben Minuten bereits mit 1:6 zurück. Ryan 
Zinglersen nimmt Timeout, versucht seine 
Mannschaft wachzurütteln, vorerst 
vergeblich – 9:16, gar sieben Tore 
Vorsprung für eine entfesselte FTC Budapest.  
Doch dann beginnt die unglaubliche 
Aufholjagd der Südstädterinnen, Oh spielt 
mehrmals Fridrikas am Kreis an, der 
Spielzug wirkt – und bis zur Pause führt 
Budapest plötzlich nur noch 17:16. Nach 
dem Seitenwechsel wird es in der Halle 
ruhiger, nur noch die Happy Hypos feiern, 
denn die Gelb-Blauen legen einen Zahn zu, 
Piedade, Oh und Rotis treffen nach Belieben 
und geben die Führung nicht mehr aus der 
Hand. Einmal wird es noch spannend, knapp 
vor dem Ende bei plus zwei für die Prokop-
Mädels kassiert Oh eine Zweiminutenstrafe. 
Ferencvaros erzielt den umjubelnden 
Anschlusstreffer – doch dann hat niemand 
von den Ungarinnen Nascimento auf der 
Rechnung: Rotis und Fridrikas werden 
herausgedeckt – und die Brasilianerin 
schießt Hypo NÖ endgültig ins Viertelfinale. 
Vier Spiele, vier Siege, das alles in der 
„Todesgruppe“ D. Mit dem durfte man nach 
der Auslosung wirklich nicht spekulieren. 
Umso erfreulicher und schöner die vorzeitige 
Qualifikation für die Runde der besten Acht 
in der Champions League. Noch eine 
Statistik wurde gebrochen. Es war der erste 
Erfolg im Europacup von Hypo NÖ auswärts 
in Budapest bei Ferencvaros. „Gratulation an 
die Mannschaft“, so ein erleichterter Trainer, 
„das war eine beeindruckende Aufholjagd.“ 

FTC Budapest – Hypo NÖ 34:36 (17:16) 

Torschützen:  
Rotis (8), Oh (7), Fridrikas (7/3), 
Piedade (6), Nascimento (3), Kim (3), 
Boklashchuk, Marin. 





Champions League – Gruppe D – Tag 5 

Handballprofessor gegen Anja’s 

Dreamteam Duell der Philosophien 

Bitte noch einmal – die 

Südstadt wartet auf das 

Handballmärchen Teil 2 

Wir erinnern uns gerne an den 
Auftakt der Champions League 
Gruppenphase zurück, an den 
völlig unerwarteten Auswärtssieg 
in Dänemark gegen Slagelse. Die 
Mannschaft um Trainer Ryan 
Zinglersen (Bild links) fightete 
damals bis zur letzten Sekunde, 
holte einen Viertore-Rückstand 
noch auf und triumphierte letzt-
endlich 25:22. Eine ähnliche Leis-
tung wird auch diesmal notwen-
dig sein, um das Dreamteam aus 
Dänemark in Schach zu halten. 
Gespannt blickt Handball Europa 
auch auf das Duell der unter-
schiedlichen Philosophien. Auf 
der einen Seite (Hypo NÖ) das 
vom koreanischen Stil geprägte 
schnelle Spiel – auf der anderen 
Seite das kraftvolle Angriffsspiel 
angeführt von Superstar Popovic. 
Auch das Duell der beiden Tor-
frauen könnte entscheiden. Le-
ganger, die norwegische Super-
torfrau im Dress von Slagelse, 
hält derzeit in Hochform – aber 
vergessen wir nicht, dass ihr 
Olga Sanko in Dänemark mit über 
50% abgewehrter Bälle sogar 
noch die Show stehlen konnte. So 
oder so, es wird ein Match der 
Superlative, ein Handball-Lecker-
bissen der Extraklasse, auf das 
sich die Zuschauer wahrlich 
freuen dürfen. Und auch noch 
nach dem Schlusspfiff darüber 
reden werden. 

Hypo NÖ gegen Slagelse DT

Sonntag, 18.02.2007 – 15:50 Uhr 
BSFZ Südstadt 

Schiedsrichter: Shlomo Cohen und 
Yoram Peretz aus Israel 

EHF-Delegierte: Giampiero Masi aus 
Italien



Alfons Haider, Entertainer:

Wetten, Spaß ...?
Kann man nicht auch einmal nur so zum 
Spaß gewinnen? Ich wette, Sie werden 
sich dabei großartig unterhalten, denn 
ADMIRAL Entertainment ist die 
ideale Verbindung von Spielkultur und 
Lebensfreude. Für Menschen, die einfach 
Spaß am Spiel haben, in tollem Ambiente 
und mit verblüffenden Gewinnchancen.

Ich bin überzeugt: 
Mit ADMIRAL Entertainment haben 
Sie garantiert den besten Spaß, wetten?

  Ihr

Casino ADMIRAL Prater • Sportwetten • Online-Wetten • www.novomatic.com

Wir sind







  3  MELGAARD Mette 
  4  MLADENOVIC Ivana 
  5  LUNGU Carmen 
  6  LOFT Anne 
  8  STEFFENSEN Sofie 
10  KROGSHEDE-NIELSEN Christina 
12  FRIIS-KJERSGAARD Carina 
14  SAVIC Maja 
15  OBRADOVIC Anja 
17  PETROVIC Bojana 
18  KRISTENSEN Kamilla 
21  HOVGAARD Line 
22  BATINIC Ana 
23  BULATOVIC Katarina 
25  TUREY Emiliya 
77  LEGANGER Cecilie 



  

Position Kreis 

Gewicht/Größe 70 kg/173 cm 

Nation BRA 

Geburtsdatum 02.03.1979 

Länderspiele ca.85 

PIEDADE Dani  

 

Position Trainer 

Gewicht/Größe kg/cm 

Nation DEN 

Geburtsdatum 15.03.1962 

Länderspiele  

ZINGLERSEN Ryan 

 

Position Co-Trainer 

Gewicht/Größe kg/cm 

Nation HUN 

Geburtsdatum 25.11.1962 

Länderspiele  

KOVACS Feri 

 

Position Manager 

Gewicht/Größe kg/cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 11.07.1940 

Länderspiele - 

PROKOP Gunnar  

 

Position Torfrautrainerin 

Gewicht/Größe kg/cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 25.02.1964 

Länderspiele  

DSHANDSHGAVA Tanja 



 

Position Aufbau rechts 

Gewicht/Größe 70 kg/185 cm 

Nation BIH 

Geburtsdatum 28.02.1985 

Länderspiele - 

ACIMOVIC Gorica 

 

Position Tor 

Gewicht/Größe  66 kg/181 cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 15.06.1987 

Länderspiele 50 

BLAZEK Petra 

 

Position Flügel rechts 

Gewicht/Größe 66kg/168 cm 

Nation UKR 

Geburtsdatum 04.09.1979 

Länderspiele 50 

BOKLASHCHUK Mariya 

 

Position Flügel links 

Gewicht/Größe 64 kg/172 cm 

Nation KOR 

Geburtsdatum 10.02.1981 

Länderspiele ca. 90 

KIM Cha Youn 

 

Position Aufbau mitte 

Gewicht/Größe 65 kg/173 cm 

Nation BLR 

Geburtsdatum 03.04.1975 

Länderspiele ca. 85 

MATUSCHKOWITZ Alla 

 

Position Flügel rechts 

Gewicht/Größe  66 kg/177 cm 

Nation BRA 

Geburtsdatum 16.09.1981 

Länderspiele ca. 75 

NASCIMENTO Ale 

 

Position Aufbau links 

Gewicht/Größe 75 kg/189 cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 12.11.1980 

Länderspiele 44 

ROTIS Gaby 

 

Position Aufbau rechts 

Gewicht/Größe kg/cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 30.04.1967 

Länderspiele 133 

FRIDRIKAS Ausra 

 

Position Aufbau mitte 

Gewicht/Größe 68 kg/171 cm 

Nation KOR 

Geburtsdatum 10.10.1972 

Länderspiele ca. 250 

OH Seong Ok 

 

Position Tor 

Gewicht/Größe 72 kg/185 cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 13.05.1969 

Länderspiele 239 

RUSNACHENKO Natascha 

 

Position Flügel links 

Gewicht/Größe 64 kg/175 cm 

Nation KOR 

Geburtsdatum 09.06.1973 

Länderspiele 180 

HAN Sun Hee 

 

Position Flügel links 

Gewicht/Größe 61 kg/171 cm 

Nation ROM 

Geburtsdatum 29.06.1980 

Länderspiele 31 

MARIN Alina 

 

Position Flügel links 

Gewicht/Größe 64 kg/167cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 19.04.1987 

Länderspiele 39 

PLACH Isa 

 

Position Tor 

Gewicht/Größe 65 kg/180 cm 

Nation RUS 

Geburtsdatum 28.02.1978 

Länderspiele 25 

SANKO Olga 

 

Position Tor 

Gewicht/Größe 71 kg/180 cm 

Nation SER 

Geburtsdatum 06.02.1984 

Länderspiele 1 

STEVANCEVIC Kaca 

 

Position Aufbau rechts 

Gewicht/Größe  62 kg/177 cm 

Nation ANG 

Geburtsdatum 11.02.1980 

Länderspiele ca. 75 

MIGUEL Belina Larica 



Fan-Corner 

Championsleague-Dress 

Fanschal 

Polo-Shirt 

Sweater 

Championsleague-T-Shirt 





Sabi Willmann bei einem ihrer zahlreichen 

Kontertore in der Südstadt

Grunddurchgang

TABELLE

1. Hypo NÖ 18  18 0   0 + 517  36 

2. Hypo NÖ 2 18  15 0   2  +  121   31 

3. Atzgersdorf 18  13  0   4 + 126  26 

4. Wr. Neustadt 18  11  0   7   -   4    22 

5. Feldkirch 18  8   1   9  -  87    17 

6. Fünfhaus 18  8  0  10  -  28   16 

7. Dornbirn 18  8  0  10  -  82   16 

8. MGA Wien 18  5  0 13  -  110   10 

9. Korneuburg 18  2  0  16  - 246    4 

10. A. Landhaus 18   1  0  17  - 207    2

TORSCHÜTZENLISTE: 

1. Materzok Alexandra (Fünfhaus)  132 

2. Piedade Dani (Hypo NÖ)   130 

3. Magelinskas Laura (Wr. Neust.)   113 

7. Thurner Sabi (Hypo II)      100 

9.  Boklashchuk Mariya      97 

11. Fridrikas Ausra (Hypo NÖ)   89 

Doppelführung nach Grunddurchgang! 

Hypo NÖ gewinnt den Grunddurchgang ohne Punkteverlust und mit einer Tordifferenz 
von +517. Eine Sensation? Nicht wirklich… Dafür sorgen die jungen Wilden von Feri 
Kovacs für eine Überraschung: bis auf die Spiele gegen die Championsleague-Fighter 
wurde in den restlichen vierzehn Spielen lediglich ein Punkt abgegeben. Dieses 
„Missgeschick“ passierte in der vorletzten Runde beim 6. Spiel in 10 Tagen (3 x WHA, 3 
x Teameinsätze in der Schweiz), wobei die Mannschaft schon sehr müde wirkte. 
Die Ausgangsposition für das Play-Off ist nun so gut wie noch nie! Ein Bonuspunkt 
Vorsprung auf Atzgersdorf und zwei auf Wr. Neustadt können in der Entscheidung um 
den zweiten Platz ausschlaggebend sein. Für das Play Off hat man sich die weiße Weste 
gegen die „Nicht-Hypo-Vereine“ und den damit verbundenen zweiten Platz zum Ziel 
gesetzt! 
Aber nicht nur die beiden Kampfmannschaften geben den Ton in ihrer Liga an: der erste 
Meistertitel wurde durch die U17WHA ohne Punkteverlust errungen! Der Start zu einer 
weiteren Titeljagd der Jugendmannschaften. 
Und auch das zweite U17-Team in der WHA hat schon einige Siege errungen. Das Team, 
das fast zur Gänze aus U15- und U13-Spielerinnen (!) besteht belegte den 7. Rang und 
hat schon mehr als nur eine Talentprobe abgelegt. Die Zukunft sollte also weiterhin in 
blau-gelber Hand bleiben! 



manches möglich machen ...

... wie die entscheidenden Hundertstel. Talent und
Disziplin, optimale Trainingsbedingungen und Betreuung
sind Voraussetzungen für den Sprung an die Spitze. 
2005 erhielt die Sportförderung von den Österreichischen
Lotterien rund EUR 55 Millionen.



Transfer – Neuzugang – Transfer – Neuzugang - Transfer 

Jetzt geht auch Afrika auf Torjagd 

im Hypo-Dress 

Der vierte Kontinent ist in der Südstadt eingetroffen. Belina Larica 
Miguel, 26 Jahre alt, aus Angolas Hauptstadt Luanda und seit sechs 
Jahren fixer Bestandteil ihres Nationalteams, wurde nach nur wenigen 
Testtagen von den Hypo-Verantwortlichen verpflichtet. Somit ist die 
„Hypo-Weltkarte“ fast vollzählig (im Bild oben im roten Amerika-Dress 
Dani Piedade, im blauen Europa-Dress Gabi Rotis, im gelben Asien-Dress 
Kim und im schwarzen Afrika-Dress Belina Larica Miguel). Die ersten 
Meisterschaftseinsätze hat Larica bereits hinter sich – und dabei auch 
schon 16 Treffer erzielt. Die WHA ist aber nicht das Ziel von Angolas 
Star, vielmehr will sie mit Hypo NÖ in der Champions League für Furore 
sorgen. „In Afrika haben wir mit Pedro Luanda den Kontinental-Cup 
ganz klar dominiert, auf dem Kontinent haben wirklich keinen 
ernstzunehmenden Gegner. Natürlich war mir Hypo ein Begriff, für mich 
ist es eine Ehre, in so einer berühmten Mannschaft zu spielen. Und ich 
hoffe, dass ich dem Team helfen kann, die Champions League zu 
gewinnen.“  







20.02. 19:00 Uhr WHA Feldkirch – Hypo NÖ 2 

?20.02.?  ???  WHA Hypo NÖ – Atzgersdorf 

24.02. 18:00 Uhr CL  Skopje – Hypo NÖ 

01.03. 20:00 Uhr WHA Feldkirch – Hypo NÖ 

04.03. 18:00 Uhr CUP Atzgersdorf – Hypo NÖ 

11.03 10:00 Uhr WHA Hypo NÖ – Wr. Neustadt 

11.03. 12:00 Uhr WHA Hypo NÖ – Feldkirch 

16.03. – 18.03. CL  Viertelfinale 

23.03. – 25.03. CL  Viertelfinale 

Vorschau 







Eine starke Mannschaft 
braucht starke Partner -  

Hypo NÖ hat starke Partner 


